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Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10 werden anhand von Kurzbeschreibungen nach folgendem Muster über das Angebot an P-Seminaren der Schule informiert:

Formular: Kurzbeschreibung zur Information der Schüler der Jgst. 10

	
Lehrkraft/Lehrkräfte: Mayer Susanne
Leitfach:  Biologie
Projektthema: Projekt zur Rettung des Wiedergeltinger Wäldchen

	Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung:

Fähigkeits- und Interessenanalyse, Information über Studienbedingungen (Fristen, Zulassungsbe-schränkungen und -verfahren), Berufseignungstest, Studenten- und Berufsforen, Unibesuch, Information durch Berufsberater und Wirtschaftsjunioren, Information über soziales Jahr, duales Studium, Studiengänge der Bundeswehr, Asessmentcenter

	Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

Der Wald ist Teil unserer Kulturlandschaft und wird seit Jahrtausenden wirtschaftlich genutzt. Durch die Nutzung entstanden Strukturen und Nischen, in denen sich viele Tiere und Pflanzen ansiedelten. Aufgrund veränderter Waldbewirtschaftung brauchen sie heute Pflege, damit sie weiter im Wald leben können. Im Wiedergeltinger Wäldchen findet sich neben vielen anderen Orchideenarten das Kriechende Netzblatt, das dieses Jahr zum „UrEinwohner Schwabens“ erklärt wurde.

Ziel des Projektes ist es, Aktionen einzuleiten, mit denen die Bevölkerung auf diese Kostbarkeit aufmerksam wird und eine Verbundenheit mit den heimischen Tieren und Pflanzen gefördert wird. Zunächst lernen die Schüler biologische Methoden z. B. zur Erfassung der Bestände kennen. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde und verschiedenen Landschaftspflegeverbände sollen verschiedene Aktionen durch das Projekt entwickelt und durchgeführt werden. Die Schüler lernen Methoden des Projektmangement  kennen (z. B. Öffentlichkeitsarbeit, Gewinnung von Sponsoren)

Mit diesem Projekt wird den Schülern und Schülerinnen eine Gelegenheit geboten, naturnahe Erfahrungen zu machen und sie für den Artenschutz und ökologisches Denken und Handeln zu sensibilieren. 



	Zeitplan im Überblick (Aufteilung der allgem. Studien- und Berufsorientierung und der Projektarbeit):

	11/1
	Berufs- und Studienorientierung und erste Überlegungen zur Umsetzung des Projektes

	11/2
	Erwerb theoretischer biologischer und ökologischer Grundlagen und Anwendung des erworbenen Wissens bei der Planung der Aktionen

      Kalkulation und Finanzierung  der einzelnen Aktionen

      Gespräche mit der Gemeinde und den Naturschutzbehörden

      Gewinnung der Sponsoren

      Durchführung eines Aktionstages zur Hauptblütezeit im Juli

	12/1
	Evaluation des Aktionstages

Durchführung einer weiteren Aktion im Herbst

	Folgende außerschulischen Kontakte können/sollen im Verlauf des Seminars geknüpft werden:

-  Bund Naturschutz, Verwaltung der Gemeinde Wiedergeltingen, Vereine der Gemeinde, Naturschutzbehörde, Landschaftökologe als Berufsbild, 

Sponsoren, Presse

	ggf. weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:

 …


Wenn sich die Inhalte der Studien- und Berufsorientierung in den einzelnen 
P-Seminaren einer Schule nicht wesentlich unterscheiden, werden für die Wahlentscheidung das Projektthema und/oder der Fachbereich maßgebend sein. Beim Mehr-Lehrer-Modell (vgl. ► Kapitel 2 zum P-Seminar im Lehrer-Leitfaden „Die Seminare in der gymnasialen Oberstufe“, S. 36, Modelle der Durchführung) können die Gruppen für die Studien- und Berufsorientierung beliebig zusammengestellt werden.

Vgl. dazu auch ► Kapitel 8 zum P-Seminar im Lehrer-Leitfaden „Die Seminare in der gymnasialen Oberstufe“, S. 63 f.  („Wahlprozesses zur Einrichtung der Seminarkurse“)
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